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Als selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt im Eigentum der Stadt Zürich erbringt die Asyl-Or­
ganisation Zürich (AOZ) diverse Dienstleistungen im Bereich der Sozialhilfe, Betreuung und Un­
terbringung , der Bildung und Arbeitsintegration sowie der Förderung der gesellschaftlichen In­
tegration . Ein wichtiger Weg für die gesellschaftliche Integration kann über eine erfüllende Ar­
beitsstelle erfolgen. Für die meisten Arbeitsstellen in der Schweiz wird aber eine berufliche Grund­
bildung vorausgesetzt. Gerade deshalb ist der Zugang zur beruflichen Grundbildung insbeson­
dere für junge Erwachsene und MNAs zentral. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Welche konkreten Dienstleistungen bietet die AOZ sowie weitere Organisationen im Auftrag 
der Stadt Zürich für die Ausbildung und die Arbeitsintegration von MNA und jungen Erwach­
senen an? Erbeten werden eine komplette Aufstellung und eventuell grafische Darstellung 
der verschiedenen Angebote. 

2. Welche konkreten Ausbildungsziele und/oder Abschlüsse verfolgen diese Dienstleistun­
gen/Angebote? 

3. 1\.f-.(ie werden MNAs auf eine berufliche Grundbildung (EBA/EFZ) konkret ~orbereit? 
4. Welche Unterstützung erhalten MNAs und junge Erwachsene während einer beruflichen 

Grundbildung (EBA/EFZ)? 
5. Arbeitet die AOZ und weitere beauftragte Organisationen mit externen Partnern in der Aus­

bildung von MNA und jungen Erwachsenen zusammen? Falls ja, mit wem und für welche 
Angebote? (z.B. Stiftungen oder Bildungsunternehmen) 

6. Wie viele MNA und junge Erwachsene beginnen eine berufliche Grundbildung (EBA/EFZ)? 
7. Wie viele MNA und junge Erwachsene schliessen eine berufliche Grundbildung (EBA/EFZ) 

ab? 

8. Gibt es Kooperationen zwischen der AOZ und Berufsfachschulen für erfolgreiche Vorberei­
tung eines Eintritts in eine berufliche Grundbildung (EBA/EFZ)? Falls ja, wie sehen diese 
aus? 

9. Gibt es Kooperationen zwischen der AOZ und privaten Arbeitgebern für erfolgreiche Vorbe­
reitung eines Eintritts in eine berufliche Grundbildung (EBA/EFZ)? Falls ja, wie sehen diese 
aus? 

10. Wie hoch ist der Anteil an MNA und jungen Erwachsenen, die während ihrer Zeit innerhalb 
der Betreuungsstrukturen der AOZ keine entsprechende Unterstützung zur Arbeitsintegration 
erhalten bzw. wahrnehmen? 

11. Welche weiteren Massnahmen ergreift die Stadt Zürich zur Unterstützung der MNAs für die 
berufliche Integration? • 



12. Welche weiteren Massnahmen ergreift die Stadt Zürich in dieser Sache (bspw. zur Sensibili­
sierung von potentiellen Arbeitgebenden und der Öffentlichkeit)? 

13. Sind weitere Massnahmen/Angebote seitens Stadt Zürich in dieser Angelegenheit geplant? 


